
Jährlicher Ausweis
der

County Commissäre von Lacka-
wanna County. /

toren für das Jahr 1889.

Ausgaben.

Tommissäre...?. kl39.712 37

Asseßment«.

fitr" 7,313.63
Ackerbau Gesellschaft,

Der Gesellschaft laut Gesetz bezahlt 100.00
Brücken.

J.I Wagenhurst für Brückenfun-
damente in Elifton Township 300.00

Vermischtes 24.78

Laut Echtz vom Mai 1885... 735.00
StaatS-Kosten.

stadles u. Zeugen, Eriminalsälle. 6,870.85

Ausrufer, Tipstaves und Bote 3,311.00
Stenograph 3,337 25
Aufmachen von Wahlberichten 170. 0
Großgeschworene 1,341.18
Traverse Geschworene 5,270,64
Petii Geschworene 6,592.41
Jurv Eonimissäre und Schreiber... 427 28
EonstadleS für Berichterstattung... 1,108 82
Vom Gericht ernannte Referees... 805 M
Vermischte Ausgaben 13.00

I.Morris, RechnungSberichl,>BBB 588 >XI
H.T. Köhler, ? ? 624 00
George Perry, ? ? 672.60

H. M. Edwards, Distrcktanwalt... 3,855.91
W G Daniels, GerichtSschreiber.. 2,796.69
W ILewis, Er-Scheriff 3.435.83
T E Repnold» Detektiv, 7 Monate 525.00
ThoS H Dale, Prothonotary 25>.91
E D JenkinS, Recorder 43.50

Wm Franz, Sommissär 1,095.50
HL Halstead .. 1,095.50
H L Halstead. Meilengeld in 18W 32 6t
HLHa stead, ~ in 18->9 2.72
A F O'Loyle, Commissär 1,095,50
A F O'Bople Meilengeld in 1889 3.A»
D W Powell, Schreiber 1,5M.>>0
<l F Wagner, Asfistent Schreiber.. 900.00
L A WalreS. Rechisbeistand 500.00

den SountieS bezahlt 117.31
Sourthau» Grundstück.

Umlegen der Steinplatten, Mähen
Bäumesetztn etc 842.9?

Wahl-Ausgaben.
Wahlbeamte, Stimmplätze etc 6,215 56
Wahlproklamation des Scheriffs... 1 260.00

Stimmkästen 66 63
Schreibmaierialen 2200

Neue Blechkästen 2.00
Wahl-Tontest e.

Zeugen in dem Dale-McDonough
Toniest 86.37

?»x"uu «/»r?a I.'!»« »,>
* "4.Ä

-r»» I«, a.,pu>!»k> I.!V 9'« ««»j 3.71 Uk!I>tw!>il>,'»l« «>»< l«I III.»«« 44 II»,»7» <>

'nen,"18«8.'^°".''.?.761.22
Eoroner Burnelt, Geschworene und
Magistralsbeamte 343.80

Prämien.
Für getödtete Wildkatzen, Wiesel,
Füchse, nebst Eertifikaten 61.25

Oeffentliche Gebäude.

im Eourlhause 1,679 49
Heizung, Gas und Wasser 1,58".24
E P Groß, Znstanddalt'g der Uhren 155." 0
Neue Möbeln, Ilarpet,Reparaturen 1,416 16

D T Lewis, für WetterstrlpS....... 29 89

mern No. 1 und 2 .?.... 4,356 19
Telephonmiethe 108.«>0
Seife, Besen und Aehnliches 211 07
Gas- und Wasser Einrichtungen.. 383>8
Wegfahren der Asche 29. 0
Vermischtes 12.93

Urkundenbücher, Formulare etc.... 2,231.21

weises für^lB 8 705.00

Anzeigen 2 2.12

Andere Anzeigen 79.30

W N'ewiS.Gefangenenbeköstigung 179 50
C Robinson, ? 8,88 >.2i

Heizung, Gas und Wasser 1 979 48

j
1,076.03

Vorräthe und Vermischte« 5.5.32

Reaistralion.
Registration der Wähler etc 2,380.28

Wege.Besichtigung.
Vermessn und Bcsichtiger 976.62

Wege-Enischädigung.
Earbondale-Providencc Zollstraße. 12,000.00
Erkenntniß von Befichtigern 1,39.5.00

Sprucestraße Asphallpflaster
ta a t« - Rech n u n g.

thonotar, GerichtSschreiber, 1-88 102.00

GerichtSbefehl dorthin gesandt... 600.00
Vermischtes.

Legale Auslagen 3.87
Erhaltung der Irren von Lacka.Eo.

im StaatS-Hospital in Danville.. 313 86
Schreibereien und Vermischtes»... 321.93
Zurückerstattete Steuern 56.58

Weisungen No. 1?32>5, Serie Hk121,0i>9.19

D. I. Campbell i
Interessen an County Bonds 11,650.00

Supt Davi«, Eountv Institut, 2J 400. iX»

Fond k>39,712.37

Ausgabe vom Juni 1881 11,500.00

Tilgungsfond.» P151,21?.37

County am 31. Dez. 1889.
Verbindlichkeiten.

6 Proz pondo, Ausgabe Juni 1881 k>06,000
6 Proz. BondS, Ausgabe Juni 1883 75.««,
6 Proz. BondS, Ausgabe Juni 189 b 60, 00

»talbetrag der fundirten Schuld k211,000
Aktiva.

Baarbestand, Eounl» Fond k 57,67 '.30
? Brücken Fond 11,281 93
?

Tilgung« Fond >8,650 0»
Veranschlagt fallig von Steueekoll 10,0 0.»0

H. L Halstead,
Wililam Franz,
A. F. O'B°,le.

Attestirl?D. W. Powell, Schreiber.
Scranton, 28. Januar IBM.

G>r>chl»gebäude 212,0»»0»
Möbeln und Einrichtung desselben

, EourchauSgrundstück 13>,0»0U>
«iounlv Gefängniß 12».IVO 00
Möbeln und Einrichtung desselben Z,«i> 0.00
G-fangnißgrundstück 23M0.U0

Tolal-Akliva K 617,406.00
Aktiva über Verbindlichkeiten 376 604.23
Werihschätzung für da« Jahr W
AuSgabe-Voranschlage für 1890... 172,420.23

>«8!»... 137,-189.80

kate >8^!»....13,377.06

Ausstattung auszeichnet und den Aus-
gaben früherer Jahre ebenbürtig zur j
Seite gestellt werden kann und können
die Daten und astronomischen Berech-
nungen als zuverlässig bezeichnet wer.
den. Wir verfehlen nicht, unlete Leser
auf die darin enthaltene Offerte für
112 r e i e M u 112 i k st ü ck e ganz besonders
aufmerksam zu machen. Der Kalender
ist in jeder Apotheke g r a t i s zu haben
oder wird nach Empfang einer 2-Cents-
marke direkt von der Firma versandt.

Ein französischer Arzt, Dr. Motais, i
hat ausgedehnte Untersuchungen über
die Vererbung der Kurzsichtigkeit ange. I
stellt und ist dabei zu folgenden Schlüs-sen gelangt, welche die allgemeine Be>
achtung verdienen: l. Der erbliche

DaS LieblingSbuch der Deutschen.

Zu den beliebtesten kleinen Büchern,
welche sich schon seit Jahren allgemeiner
Volksgunst erfreuen, gehört ohne Zwei-
fel Dr. August König's Hamburger
Familien Kalender und in keinem Hause,
wo die so oft bewährten Heilmittel, Dr.
August König's Hamburger Tropfen,

Brusttbee und Kräu'erpflaster, sowie
das allenthalben bekannte Schmerzen-
heilmittel St. Jakobs Oel vorräthig
gehalten werden, darf dieses interessante
Handbuch fehlen. Auch in diesem Jahre
hat l'ke Lkarles Vvßeler Lo., Bal-
timore, Md., Fabrikanten der oben-
genannten Heilmittel, einen Kalender
für das Jahr 1890 herausgegeben, der
sich durch gediegenen Inhalt und schöne

Einfluß der Kurzsichtigkeit ist unleugbar.
2. Von 330 jungen Leuten ist sie bei

! 216. d. h. in 66 Prozent der Fälle nach-
weislich erblich. 3. Die ererbte Kurz,
sichtigkeit unterscheidet sich von der er»
wordenen durch ihr frühzeitiges Auf-
treten. ihre schnellers Entwickelung und
ihre schwerere Erscheinung. Die Kurz,
sichtigke t wird in 86 Prozent von dem

! Vater auf die Tochter vererbt, von der
Mutter auf.den Sohn in 79 Proz. der
Fälle. Die erbliche Uebertragung der
Kurzsichtigkeit wird begünstigt durch den
Aufenthalt in schlecht beleuchteten Räu-
men. Diese Thatsachen beweisen wieder
einmal die Nothwendigkeit einer strengen
Hygieine für Kinder in der Schule und
im Haus.

Die große Rachfrage für die po-
puläre »Punch* Cigarre

Evans <K Zaeobs,
(Nachfolger der Scranton Steam Heat

und Supply Campany,)

132 N. Washington Ave.»

in Dr. Burr's neuem Gebäude,
Scranton, Pa.

Agenten für die berühmte

?Snperior" Heiße Lust
Furnace.

PlumberS und Blechschmiede.
Elektrische Einrichtungen.

Alle in unser Fach einschlagenden Arbeile»

Andreas (Hrampp,

Herren-Schneider,
Scranton HauS,

empfiehlt dem Publikum «leider nach Maaß
und gul passend zu billigsten Preisen und hält

Wir empfangen täglich für den Früh-
jahrs- und Sommer-Verkauf eine

vollständige Auswahl von

Schuhen und Pantoffeln

Schuhrn, Stiefeln U.Pantoffeln

Gebr. Goldsmith
304 LaSawanna Ave.

Bronm's Bee Hiv-

put^geschceft.
.24 LatkawüNlitt Av». 22^

Da« größte, dest-assortirte Putzgeschäft rer
Stadt und Umgegend.?Dir neuesten gaizonS
ilt und Kinderhüten, Blumen, Bär-

>c., sowie auch in tami«-

werden sicher geheilt durch
DilA>y»»kMooiiis'«

!uiitt.?PH. t >tch

Röchest», R., B. IZJuni, ISSS.

ILrssutvi'pKastvi'

Größte neuere Entdeckung!

Lrbrn'- und GcsundhcitS -Elixir

l PWsWUU's
O Best c s

bestes.
bestes. Beste,

Vestes Und wird immer das Beste sein.
Bestes.
Bestes. I"der Verwaltung dieser weltberühmten

Mühlen tritt keine Veränderung ein.
bestes.

Wlsbury's ?festes"
j Bestes.

Bestes Umständen das Beste sein und bleibe»

Bestes.
Bestes. Andere Atlbrl?ate von Mehl mögen manchmal eben so gu-

siftkeit wird Pillsburv's Bestes stets oben bleiben, wie z in

Bestes Fehlschlug.
Bestes.

st Laßt euch nicht täuschen durch euren Grocer Will er euch nicht
Oeslev. Pillsburv's Bestes geben, so kauft euer Mehl von einem Grocer, der

Bestes Laßt euch von eurem Grorer nicht ein anderes Mehl aufschwatzen,

.
weil er e« billiger kaufen kann. Wen» ihr den Preis bezahlt, dann leid ihr

Bestes. zum Besten berechtigt Laßt ihn nicht seinen Profit vergröß rn auf Rech-

tstes. «« «"»'

bestes. W-resiVrod
Bestes.
Bestes. ''S">d »in andre? Mehl

bestes I .<V >A' -M?' '
ES ist, kurz gesagt, d.,S » .DU

Bestes. Billigste l '

Bestes.
°

Bestes
Zerkauf bei

Bestes Allen Groeers von Ansehen,

Ein echtes Temperenz-Getränk,
welches Alkohol in irgend einer Gestalt als ein

Flüssiges Leben

organe bikannt ist. Die Entdeckung war theil-

Vollkommene Bitter« ist ein Resultat
der Wissenschast.

R. H. McDonald Drug Eo.<
632 Washington Straße, New Jork.

M. T. Seller'S
kioknvanni» (arrl»»?e N«rkB,

Cooper Gear Buggy.

Buggies, Gigs, Pheatons, Platsorm-,
Geschäfts- und

Frau H. G. Diller,
SSV Penn Avenue (Zenke's Vebäude),

empfiehlt ihr

Arapisserie-, Wvllwaaren-
und Ttickereien-Geschäft

Häckel-, Strick- und Stickarbeiten zu Ge-
auf Bestellung schnell

Deutsche Strickgarne in allen
Farben stet« vorrälhtg.

Allerlei.
Obermoschel (Rheinpfalz). 23. Ja-

worden, welche unter Leitung eines Jn-
geniiuis am Moschel-Landsberg zum
Zwecke der Wiederaufnahme der Arbeit
an dem dort gelegenen Quecksilberberg-
werk Uniersuchungen anstellen. Sie
stießen dabei aus eine eiserne Kiste, die
ganz mit alten Gold- und Silbcrmünzen
angefüllt war. Diese sind sehr ver-
schiedenen Alters i einige rühren aus
dem Zerstörungsjahre der Moschel-
Landsburg (1693) her.

Aus Sachsen, 17. Jan. Wie aus
dem Erzgebirge berichtet wird, sucht man
dort die Turner für die Kartellpolitik
zu gewinnen. So ist ein Turnverein
im 20. sächsischen Wahlkreise eingela-
den, an den Besprechungen zur Vorbe»
reitung der Reichsiagswahl theilzuneh»
men. Es ist noch von der letzten Wahl
erinnerlich, wie scharfe Zurückweisung
die Hereinziehung der Turner in die
Politik in Turnerkreisen selbst gefunden
hat.

Goldberg (Niederschlesien), IS. Jan.
Gestern wurde hier eine Löwenjagd
veranstaltet. Alles, was nur irgend
eine Schußwaffe sein Eigen nannte,
hatte sich auf den Schreckensruf: ?Die
Löwen sind los!" vor dem Wäldchen
bei der Stadt zusammengefunden, um
zwei wahrscheinlich einer Menagerie
entsprungene Löwen zu erlegen. Der

chens nur ein Thier herauskomme» und
seinen Lauf nach Hermsdorf zu nehmen.
In das Wäldchen selbst hat sich bis

Münster, 24. Januar. Eines solchen

haben, erinnern sich in der That die
?ältesten Leute" nicht mehr. Von Eis
und Schnee keine Spur, dagegen herrscht
durchgängig eine so milde Frühlingslust,
daß in der Natur sich Alles regt, als ob
wir im März oder April uns befänden.
Die Knospen an den Bäumen und
Sträuchern werden immer dicker, und

Selbst ein zartes, im Garten gepflücktes
Maiglöckchen, diese erste liebliche Früh-
lingsgabe, zierte heute das Knopfloch
eines Herrn. Ab und zu scheint freilich

seine Herrschaft schon an seinen Nachfol-
ger abgetreten hat, und da er mit Eis
und Schnee nicht aufzuwarten vermag,

über unsere Stadt hin. Der Tag wurde
, plötzlich in Nacht verwandelt, und dabei

, goß der Regen, theilweise mit Hagel
! vermischt, in solchen Strömen hernieder,

l ~Das Turnen der Ruin der
' Jugend." Der Zeitschrift ?der Tur-

ner" geht aus Westfalen folgende Mel-
dung zu, für die wir dem genannten
Blatte die Vertretung überlassen müssen.
Der Turnverein ?Zur rothen Erde"
in Schwelm, im Regierungsbezirk Arns-
berg, feierte sein vierzigjähriges Ju-
biläum, das durch eine» Fackelzug Ver-

den, Landralh ein Depeschenwechsel
stattgesunden hatte, erfolgte die Auf-
hebung des landräthlichen Verbots.

München, 18. Januar. Ueber die
Wasserwerke auf Herren-Chiemsee ist
das Todesurtheil gesprochen. Die Ma-
schinen und sonstgen Einrichtungs-Ge-

-30.000 Mark bewilligt worden, um die
Anlagen vor dem Schlosse und die
Wege zu demselben in einer üb-rein-
»stimmenden Weise herzustellen. Der
erhöhte Eintrittspreis von 6 Mk. soll in
Zulunst in Wegfall kommen und an
Sonntagen eine Ermäßigung der Taxe

und von den nach Oberammergau fah-
renden Reisegesellschaften von Amerika-
nern und Engländern sind für Chiemsee
von einem einzigen Reise-Bureau bereits
25,000 Besucher angesagt, welche von
da aus auch nach Salzburg und an den
Königssee reisen wollen.

Die Dampfer der Transatlanti-
schen Fahrt des Norddeutschen Llovd
in Bremen durchliefen im Jahre 1889
folgende Entfernungen: I) Auf der
Fahrt zwischen B« einen und New Uork
726,049 Seemeilen; 2) zwischen Bre-

ien ; 3) zwischen Bremen Süd-
amerika 551.513 Seemeilen; 4) zwi-
schen Bremen und Ostasien 301,600
Seemeilen; 6) zwischen Bremen und
Australien 341,900 Seemeilen; 6)
zwischen Hongkong und Japan 44,200
Seemeilen; 7) zwischen Sidney und
Samoa KS,IVO Seemeilen ; 8) zwischen
Brindisi und Port Said 48,360 See-
meilen ; zusammen 2,380,067 Seemei-
len oder rund 110 mal den Umfang der
Erde.

Infolge der Erlasse Kaiser Wil-
helm's an den Fürst Bismarck und den
neuen preußischen Handelsminister von
Berlepsch betreffs der Arbeiterfrage und
dir weiteren Tadels-Aeußerungen des
Kaisers über das Vorgehen der politi-
schen Polizei, haben die Sozialdemokra-
ten ihren Beschluß, im nächsten Mai
einen allgemeinen Strike zu organisiren,
fallen gelassen.

n Beste.
C. P. Matthews, Sohn uitd Co.,

Alleinige Agenten für das nordöstliche Pennsylvanien.

Großer Ausverkauf von

Teppichen und VmhäiMii
während der Monate Januar und Februar, nin das Lager

zu reduziren,

Zu Spottpreisen:
Velvet Carpets, Sl, SI.IV und

ZI.IS per Dard.
Body Brüsseler Teppich, per Aard,

Sl. «l.lv und 51.16.
Tapestry Brüsseler Teppich, 60, 60

und 76 Cents per Dard.
Jngrain Teppich, 26, 36, 60 und

60 CentS die U^rd.

Cents das Stück.
Turcoman Vorhänge, 52.60, 52.76

53.60, St.6o und S 6 das Paar.

Spitzen-Vorhänge, 80, KI, Kl 10,
K 1.25 und 81.50 das Paar.

Teppich-Kehrer, S2, 2.50, 3, 3.25.
Teppich.Stühle, SO, 7S Cts., Sl.
Ottomans, mit Kastors, KI 50, KS.
Große Smyrna Rugs, S3, S4.
Leinen Crumb Tücher, K2, 2.6 S

und 2.76.
Filz Crumb Tücher, 53.75, K4.SO

und S5.
Oel-Tücher, 26 und 46 Cents die

Dard.
Alle Sorten Carpets.

?Kcrr- u?Sicbcckcr,?
(früher S. G. Kerr >k C0.,)

Latkawanna Ave. gegenüber dein Wyoming HauS.
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